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Aus dem Motto der letzten Europeade 
2023 in Gotha „Zusammensein unterm 
Friedenstein“ kreierten kluge Köpfe die 
Einladung zum Thüringentag „Feiern 
unterm Friedenstein“. Denn für ein fried-
liches Fest gilt: auf der einen Seite der 
Medaille ein guter Gastgeber zu sein und 
andererseits auch hinter den Kulissen ei-
nen reibungslosen Festverlauf zu sichern. 
Ein Thüringentag ist nicht nur ein viel be-
suchter Festplatz, sondern besonders ein 
Arbeitsplatz. Nicht nur, dass Hunderte im 
Einsatz sind, um helfend und erklärend 
zuzugreifen, sondern, ein Thüringentag 
ist ein Schaufenster. Wir verkaufen Ein-
blicke in die Geschäfte der Altstadt, in 
einen intakten ÖPNV, wir sichern durch 
Umsatz Arbeitsplätze in der Brauerei, den 
Fleischereien und bei Gemüseproduzen-
ten, wir finanzieren Arbeit bei Bühnen-
handwerkern, Ton- und Lichttechnikern, 
Sicherheitsfirmen, bei Werbegestaltern 
und vielen kleinen Händlern. Wir wollen 
mit Sauberkeit überzeugen und haben 
viele Menschen dafür im Einsatz. Wir 
appellieren aber auch an alle Gäste „Sau-
ber betrachtet, ist, wenn jeder darauf 
achtet“. Wir müssen an tausende kleine 
Dinge denken und wissen schon heute, 
dass wir auch etwas vergessen können. 
Doch eines ist sicher, das ist nie absicht-
lich und darf nicht den Gesamteindruck 
trüben. Wir in Gotha geben vom 2. bis 
4. Mai 2025 das Bild ab, wie Thüringen in 
Zukunft aussieht. Deshalb freue ich mich 
auf viele Künstler aus unserer Heimat-
stadt, aus dem Landkreis, aus Thüringen 
und der Welt und tausendfach so viele 
Gäste sollten sich den Höhepunkt unseres 
Jubiläumsjahres „1250 Jahre Gotha“ vom 
2. bis 4. Mai 2025 nicht entgehen lassen. 
Wir sehen uns

Ihr

Vom 2. bis 4. Mai 2025 wird Gotha zum Mittelpunkt 
Thüringens: Der 19. Thüringentag – das größte Lan-
desfest des Freistaates – bringt tausende Gäste in un-
sere Residenzstadt. Unter dem Motto „Feiern unterm 
Friedenstein“ verwandelt sich die gesamte Innenstadt 
in ein großes Festgelände mit über 10 Themen-Meilen 
und fünf Bühnen, die ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt bieten.
Für ein entspanntes Festwochenende wird empfoh-
len, auf das Auto zu verzichten und alternative Ver-
kehrsmittel zu nutzen. Die Thüringer Waldbahn und 
Straßenbahn, der Stadtbusverkehr sowie ein speziell 
eingerichteter Shuttleservice ermöglichen eine be-
queme Anreise zum Veranstaltungsgelände.
Im Innenstadtbereich stehen an den Festtagen keine 
regulären Parkplätze zur Verfügung. Davon betroffen 
sind unter anderem das Tivoli, das Justus-Perthes-
Forum, der Katholische Bahnhof sowie das City-Park-
haus, das für den Individualverkehr gesperrt ist.
Für Besucherinnen und Besucher, die dennoch 
mit dem Pkw anreisen, werden ausgeschilderte 

Sammelparkplätze eingerichtet – unter anderem auf 
dem Gelände von Schmitz Cargobull (Kindleber Stra-
ße), dem ehemaligen REAL-Markt (Schubertstraße) 
sowie in der Parkstraße direkt am Festgelände.
Zwischen den Parkplätzen in der Kindleber Straße 
und der Schubertstraße verkehrt ein Shuttlebus im 
15-Minuten-Takt in Richtung Innenstadt. Der Shuttle 
verkehrt bis 30 Minuten nach Veranstaltungsende.
Auch die Straßenbahnlinien 1, 4 und 6 sowie die 
Stadtbuslinien der RVG verkehren an allen drei Tagen 
mit angepassten Fahrplänen, abgestimmt auf das zu 
erwartende Besucheraufkommen.
Am Sonntag, dem 4. Mai, ist aufgrund des großen 
Festumzugs mit umfangreichen Verkehrseinschrän-
kungen in der Innenstadt zu rechnen. Eine frühzeitige 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird emp-
fohlen.
Aktuelle Fahrpläne und Informationen gibt es auf der 
Website www.thueringentag2025.de, in der Tourist-
Information Gotha sowie direkt an den Haltestellen 
abrufbar.
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Auf der ENERGIE-Meile zwischen 
Herzoglichem Museum und Marstall 
warten tolle Angebote auf große und 
kleine Gäste:
•  Energie erleben: Erfahren Sie 

mehr über aktuelle Projekte zur 
Energieerzeugung und Energie-
speicherung, zur Wärmeplanung in 
Gotha und zum Einsatz von Was-
serstoff und Wärmepumpen – ver-
ständlich und anschaulich erklärt.

•  Technik zum Anfassen: Probieren 
Sie moderne Technologien aus 
dem Rohrleitungs- und  
Tiefbau selbst aus. 

„Füße im Sand, coole Drinks, hippe 
Musik“: Fr., 2. Mai, 13 bis 21.30 Uhr: Infos 
zu Angeboten und Ausbildung, Kinder-
disco, Wunschmusik, DJs legen auf – 
House/Dance/ Beats/Trance
Sa., 3. Mai, 10 bis 21.30 Uhr: Oldie-Beats, 
VC-Gotha-Autogrammstunde, Tanzgruppe 
des Mehrgenerationenhauses, Kinder-
disco, Wunschmusik, DJs legen auf
So., 4. Mai, 10 bis 14 Uhr: Oldie-Beats und 
Wunschmusik

Modern, freundlich und 
bestens ausgestattet: Am 
25. April öffnet der Gothar-
dus-Kindergarten seine 
Türen. Besonders zukunfts-
weisend und nachhaltig: 
Die Einrichtung wird mit 
umweltfreundlicher Fern-
wärme der Gothaer Stadt-
werke ENERGIE versorgt.

Gothaer ENERGIE wird erlebbar

Chillen erlaubt! Grüne Wärme für neuen Kindergarten

www.gothaer-stadtwerke-energie.de

Die Zukunft entdecken: Die Gothaer Stadtwerke ENERGIE und NETZ 
gestalten den Thüringentag mit einer spannenden ENERGIE-Meile.

wir freuen uns 
auf den Thürin-
gentag. Als 
Premiumspon-
sor unterstüt-
zen wir diese 
Großveranstal-
tung in unserer Stadt. Auf unserer 
ENERGIE-Meile zwischen Herzog- 
lichem Museum und Marstall prä-
sentieren wir moderne innovative 
Technologien und einen Blick in 
die Energiezukunft. Kommen Sie 
vorbei, erleben Sie Technik zum 
Anfassen, kreativen Mitmachspaß 
und tanken Sie Energie in unserer 
Beach-Zone – bei Cocktails und 
chilliger Musik mit den Füßen im 
Sand.

Viele Grüße

•  Kraft gefragt: Testen Sie Ihre Aus-
dauer an einer großen Fernwärme-
armatur! Wer dreht diese mit purer 
Muskelkraft? 

•  Zielsicher: Zeigen Sie an der 
Energie-Torwand, wie viel Power in 
Ihnen steckt. 

•  Smart & clever: Lernen Sie, wie 
intelligente Zähler und IoT-Projekte 
funktionieren.

•  Sonne, Strom & Mobilität: Wie 
funktioniert E-Laden? Was bringt 
eine PV-Anlage? Lassen Sie sich 
über individuelle Energielösungen 
informieren und beraten.

•  Highlights: Ein E-Truck zeigt 
„Wärme im Wandel der Zeit“ und 
rollt beim Festumzug mit. Und:  
Lust auf eine „elektrisierende  
Erfrischung“ mit Paulaner Spezi?

Mehr Infos dazu hier: 

Liebe Stadtwerke-
Kundinnen  
und -Kunden,

Sven Anders 
Geschäftsführer der  
Gothaer Stadtwerke ENERGIE

Energie für Gotha
Informationen von Ihrem regionalen Energieversorger
April 2025

Beach- 
Zone



Hinweise zu öffentlichen 
Bekanntmachungen
Die öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Gotha erfolgen ab 2024 aus-
schließlich online unter www.gotha.de/oeffentliche-bekanntmachungen.

Grundlage dafür ist eine Änderung der Hauptsatzung der Stadt Gotha im 
§ 14. Bei Bedarf können auch Ausdrucke öffentlicher Bekanntmachungen 
über das Stadtratsbüro der Stadt Gotha, Hauptmarkt 1, 99867 Gotha; 
Tel.: 0 36 21/2 22-2 46 gegen Kostenerstattung bezogen werden. Eine kos-
tenfreie Einsichtnahme vor Ort ist während der allgemeinen Öffnungszei-
ten ebenfalls möglich.

Demnächst finden folgende Sitzungen des Stadtrates und seiner Aus-
schüsse statt:

· 06.05.2025 Ausschuss für Stadtplanung, Bau und Umwelt

· 07.05.2025 Ausschuss für Bildung, Kultur, Jugend und Sport

· 08.05.2025 Ausschuss für Haushalt und Finanzen

· 12.05.2025 Hauptausschuss

· 15.05.2025 Stadtrat der Stadt Gotha

Die jeweilige Tagesordnung finden Sie ca. 5 Tage vorher online unter der 
oben angegebenen Adresse.

Weiterhin online finden Sie folgende Bekanntmachung:

·  Ordnungsbehördliche Verordnung über das Verbot des Mitführens und 
des Verkaufs von Glasgetränkebehältnissen in bestimmten Gebieten 
anlässlich des jährlichen Gothardusfestes und Thüringentages in der 
Stadt Gotha

·  Änderung des Termines Einwohnerversammlung 
Uelleben

· Einladung zur Einwohnerversammlung Boilstädt

Außerdem finden Sie online die Bekanntmachung 
der Beschlüsse der letzten Sitzung 
des Stadtrates und seiner Ausschüsse.

Bekanntmachung
über die Wiederholung der öffentlichen Aus-
legung des Entwurfs des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans der Stadt Gotha für das 
„Logistiklager Langensalzaer Straße“ gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Gotha hat am 15.08.2024 in öffentlicher Sitzung den 
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans der Stadt Gotha für das „Lo-
gistiklager Langensalzaer Straße“ sowie die Begründung mit Umweltbericht 
gebilligt und die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
Die öffentliche Auslegung des Entwurfs des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes wurde gemäß Hauptsatzung der Stadt Gotha auf der Internetseite der 
Stadt Gotha bekanntgemacht und erfolgte im Zeitraum vom 27.08.2024 bis 
30.09.2024.
Nach Durchführung des Abwägungsverfahrens und Fassung des Satzungsbe-
schlusses durch den Stadtrat der Stadt Gotha am 28.11.2024 wurde der vor-
habenbezogene Bebauungsplan dem Landratsamt Gotha zur Genehmigung 
vorgelegt.
Mit einem Rundschreiben vom 20. Dezember 2024 hat das Landesverwal-
tungsamt Thüringen klargestellt, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zusätzlich zur 
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung im Internet eine oder mehrere 
andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten zur Verfügung zu stellen 
sind. 
Die Wiederholung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB erfolgt 
auf Grund des oben genannten Bekanntmachungsfehlers. Die Bekanntma-
chung der öffentlichen Auslegung erfolgt neben der Veröffentlichung im Inter-
net zusätzlich im Rathaus Kurier der Stadt Gotha.

Sofern keine neuen Informationen ersichtlich sind, kann auch auf die bereits 
abgegebene Stellungnahme aus der 1. Offenlage verwiesen werden.
Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Gotha im Norden der Ortslage. Der Gel-
tungsbereich umfasst die Flurstücke 271/3 und 273/1, zum Anschluss an öffentli-
che Verkehrsflächen das Flurstück 271/4 sowie Teilflächen der Flurstücke 203/2, 
203/7 und 320/11 in der Flur 27 der Gemarkung Gotha. Auf den Flurstücken 
271/3 und 273/1 befindet sich das Betriebsgelände des ehemaligen Baumarktes. 
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Logistiklager 
Langensalzaer Straße“ der Stadt Gotha umfasst eine Gesamtfläche von ca. 2,6 
Hektar.
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der beigefügte Lageplan maßgebend.

Übersichtslageplan zum Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
der Stadt Gotha

Die Wiederholung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans der Stadt Gotha für das „Logistiklager Langensalzaer 
Straße“ erfolgt durch öffentliche Auslegung des Planentwurfs mit Begründung 
und Umweltbericht, den zum Bebauungsplan erstellten Gutachten sowie den 
der Stadt bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen im Internet.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans kann in der Zeit vom 
5.  Mai 2025 bis einschließlich 6. Juni 2025 auf der lnternetseite der Stadt  
Gotha unter www.gotha.de → Rathaus & Politik → Aktuell → Bekanntmachun-
gen → öffentliche Auslegungen eingesehen und heruntergeladen werden.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit Begründung und 
Umweltbericht und den zum Bebauungsplan erstellten Gutachten sowie die der 
Stadt bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen ergänzend 
zu der Veröffentlichung auf der Internetseite der Stadt Gotha im Neuen Rathaus, 
Ekhofplatz 24, im Raum 307 in 99867 Gotha während der Dienstzeiten

Montag, Dienstag, Mittwoch von 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag   von 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag    von 9.00 bis 12.00 Uhr

öffentlich aus.

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch an  
stadtentwicklungsamt@gotha.de übermittelt werden, können bei Bedarf aber 
auch auf anderem Wege abgegeben werden: (Post oder zur Niederschrift vor 
Ort). Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist 
die Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich.
Gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 3 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben.
Zu den nach Einschätzung der Stadt wesentlichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Informationen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung mit 
ausgelegt werden, gehören folgende umweltbezogenen Informationen:

I. Aus dem Umweltbericht
1. Angaben zu den Schutzgütern Boden und Fläche
  Bestandsbeschreibung der im Plangebiet vorherrschenden Böden sowie 

Angaben zur anthropogenen Überprägung und zur Altablagerung; Zusam-
menstellung bestehender Beeinträchtigungen; Angaben zu den Auswir-
kungen der Planung auf das Schutzgut Boden.
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2.  Angaben zum Schutzgut Wasser
  Bestandsbeschreibung zum Grund- und Oberflächenwasser und zur Redu-

zierung der Grundwasserneubildungsrate durch die bestehende Versiege-
lung, Erläuterungen zur Ableitung von Schmutz- und Oberflächenwasser.

3.  Angaben zum Schutzgut Klima und Luft
  Ausführungen zum Klimabezirk, zum durchschnittlichen Jahresnieder-

schlag, zum Jahresmittel der Lufttemperatur und zur Kalt- und Warm-
luftproduktion, Ausführungen zu den Auswirkungen der Planung auf das 
Schutzgut Klima und Luft.

4.  Angaben zu den Schutzgütern Tiere und Pflanzen und biologische Vielfalt 
  Bestandsbeschreibung der im Plangebiet vorhandenen Biotoptypen, beste-

hender Beeinträchtigungen und Ausführungen zu den Auswirkungen der 
Planung.

5.  Angaben zum Schutzgut Landschaftsbild und Erholungseignung
  Ausführungen zur Bedeutung des Plangebietes und seiner Umgebung für 

das Landschaftsbild und die Erholung sowie Ausführungen zu den Auswir-
kungen der Planung auf das Schutzgut Landschaftsbild/Erholung.

6. Angaben zum Schutzgut Mensch, Gesundheit und Bevölkerung
  Ausführungen zu baubedingten Emissionen während der Bauphase, zu 

möglichen visuellen Beeinträchtigungen, zu verkehrsbedingten Emissio-
nen und den Auswirkungen der Planung auf das Schutzgut Mensch.

7. Angaben zum Schutzgut Kultur- und Sachgüter
  Ausführungen zu archäologischen Fundstellen in der Umgebung des Plan-

gebietes und zur Beachtung der einschlägigen denkmalschutzrechtlichen 
Bestimmungen mit Ausführungen zu den Auswirkungen der Planung.

8. Angaben zu den Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern
  Ausführungen zur Abhängigkeit der Schutzgüter untereinander und zu den 

Auswirkungen von Eingriffen in die Schutzgüter; Wirkungsprognose zur 
Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung und Nichtdurchfüh-
rung der Planung.

II.  Aus dem Verkehrsgutachten zur Umnutzung des ehemaligen Praktiker-
Marktes in der Langensalzaer Straße in Gotha, SVU Dresden, 26.04.2024

  Ausführungen zum bestehenden und dem in Verbindung mit der Umnut-
zung des ehemaligen Praktiker-Marktes zu erwartenden Verkehrsaufkom-
men, verkehrstechnische Bewertung.

III.  Aus der Schallimmissionsprognose LG 93/2023, Ing.-Büro Frank & Schel-
lenberger, Eisenach/Leipzig, 30.12.2023 

  Ausführungen zur Vorbelastung und zu den Auswirkungen der Planung 
auf die nächstgelegene schutzwürdige Bebauung, zu Emissionen des anla-
genbezogenen Verkehrs auf öffentlicher Straße und zu den Emissionen der 
geplanten Nutzung des ehemaligen Praktiker-Marktes.

IV.  Aus den umweltbezogenen Stellungnahmen aus der frühzeitigen Betei-
ligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) und der frühzeitigen Beteili-
gung der  Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 
BauGB) zum Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans

1.  Stellungnahmen des Thüringer Landesverwaltungsamtes vom 15.03.2024 
und 23.09.2024

  Hinweise zu den landesplanerischen Grundsätzen „Innen- vor Außenent-
wicklung“ und „Nachnutzung vor Flächenneuinanspruchnahme“.

2.  Stellungnahmen des Landratsamtes Gotha vom 14.03.2024, 21.10.2024 
und 24.10.2024

 –  Hinweis der Unteren Wasserbehörde zur Beseitigung des auf den Park-
platzflächen anfallenden Oberflächenwassers.

 –  Hinweise der Unteren Immissionsschutzbehörde auf in der Umgebung des 
Plangebietes bestehende Emittenten, auf die Betrachtung der Emissionen 
der geplanten Nutzung bei Erstellung der Schallimmissionsprognose.

 –  Hinweis der Unteren Bodenschutzbehörde auf die im Plangebiet vorhan-
dene Altablagerung und die Vorgehensweise bei Eingriffen in den Abfall-
körper.

 –  Hinweis der Unteren Abfallbehörde zum Umgang mit Eingriffen in den 
vorhandenen Deponiekörper.

3.  Stellungnahme des Thüringer Landesamtes für Landwirtschaft und Ländli-
chen Raum vom 14.02.2024 und 26.08.2024

  Hinweis auf die Nutzung einer Teilfläche des östlich an den ehemaligen 
Praktiker-Markt angrenzenden Grünbereichs als Wiese eines Grünland-
feldblocks.

4.  Stellungnahmen des Thüringer Landesamtes für Umwelt, Bergbau und Na-
turschutz vom 04.03.2024, 24.04.2024 und 17.09.2024

 –  Hinweise zu den Belangen der Immissionsüberwachung bzgl. der Ein-
haltung der schalltechnischen Orientierungswerte, zur baulichen Aus-
führung von Gebäuden und zur Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum 
Schutz gegen Baulärm.

 – Hinweise zum Geologiedatengesetz.

 –  Hinweis zur Überschneidung des östlichen Bereichs des Plangebietes 
mit einem regionalplanerisch ausgewiesenen Rohstoffsicherungsgebiet.

5.  Stellungnahme des Thüringischen Landesamtes für Denkmalpflege und 
Archäologie vom 22.02.2024 und 27.08.2024

 –  Hinweis auf archäologische Fundstellen in unmittelbarer Nachbarschaft 
zum Plangebiet und Hinweis zum Erfordernis einer denkmalschutzrecht-
lichen Erlaubnis bei Bodeneingriffen.

 –  Hinweis auf die Lage des Vorhabens in der Umgebung des Kulturdenk-
mals Hauptfriedhof.

 –  Hinweise zur Gestaltung von Photovoltaik-Modulen.
6.  Stellungnahmen der Arbeitsgruppe Artenschutz vom 13.03.2024, 

28.05.2024 und 30.09.2024
  Hinweise zur Erhaltung und Pflege der vorhandenen Gehölzstrukturen, zur 

Pflanzung von Laubbäumen und zum Schallschutz.
7. Stellungnahme des Landesjagdverbandes Thüringen e.V. vom 26.08.2024
  Hinweis zur Beachtung der Brut- und Setzzeit bei der Umsetzung der ge-

planten Bauflächen.
8.  Stellungnahmen des Wasser- und Abwasserzweckverbands Gotha und 

Landkreisgemeinden vom 22.02.2024 und 27.09.2024
 Hinweise zur Ableitung von Schmutz- und Oberflächenwasser.

Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weist die Stadt Gotha ausdrücklich 
darauf hin, dass ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und 
daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sit-
zungen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der 
Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche 
Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur anonym behandelt 
werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.

Kreuch / Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zur Aufstellung 
der 12. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Gotha
Im Zusammenhang mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 24.1 der Stadt 
Gotha für das Urbane Gebiet „Wohnresidenz an der Erfurter Landstraße“ beab-
sichtigt die Stadt Gotha für die Fläche des Bebauungsplanes die Durchführung 
eines Änderungsverfahrens für den Flächennutzungsplan der Stadt Gotha.
Die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes wird im Verfahren gemäß §§ 3 
und 4 BauGB einschließlich Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Für den räumlichen Geltungsbereich der 12. Änderung ist der untenstehende 
Lageplan maßgebend.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt 
durch Auslegung des Vorentwurfs der 12. Änderung des Flächennutzungspla-
nes mit Begründung und Umweltbericht im Internet.
Der Vorentwurf der 12. Änderung des Flächennutzungsplanes wird zur Ein-
sichtnahme in der Zeit vom 5. Mai 2025 bis einschließlich 6. Juni 2025 auf 
der Internetseite der Stadt Gotha unter www.gotha.de → Rathaus & Politik → 

Aktuell → Bekanntmachungen → öffentliche Auslegungen bereitgehalten.
Zusätzlich liegen die Unterlagen zur Einsichtnahme im Neuen Rathaus, Ekhof-
platz 24, 99867 Gotha im Raum 307 während der Dienstzeiten

Montag, Dienstag, Mittwoch von 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag  von 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag   von 9.00 bis 12.00 Uhr
aus und können dort eingesehen werden.

Während der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung können von jedermann 
Stellungnahmen abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch an 
stadtentwicklungsamt@gotha.de übermittelt werden, können bei Bedarf aber 
auch auf anderem Wege abgegeben werden: (Post oder zur Niederschrift vor 
Ort). Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist 
die Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weist die Stadt Gotha ausdrücklich 
darauf hin, dass ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und 
daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sit-
zungen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der 
Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche 
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Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur anonym behandelt 
werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.

Knut Kreuch / Oberbürgermeister

Stadt Gotha Übersichtsplan zum Geltungsbereich der 12. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes

Amtliche Bekanntmachung
über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 24.1 der Stadt Gotha 
für das Urbane Gebiet „Wohnresidenz an der 
Erfurter Landstraße“
Der Stadtrat der Stadt Gotha hat am 27.03.2025 in öffentlicher Sitzung die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 24.1 der Stadt Gotha für das Urbane Ge-
biet „Wohnresidenz an der Erfurter Landstraße“ beschlossen und das gesetzlich 
erforderliche Planverfahren gemäß Baugesetzbuch damit eingeleitet.
Der Bebauungsplan wird im Verfahren gemäß §§ 3 und 4 BauGB einschließlich 
Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Das Plangebiet befindet sich im Osten von Gotha, an der Nordseite der Erfurter 
Landstraße. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes hat eine Größe von ca. 
5,2 Hektar und umfasst in der Flur 33 der Gemarkung Gotha die Flurstücke 
66/1 und 67 und zum Anschluss an öffentliche Verkehrsflächen die Flurstücke 
47/3 und 47/4 sowie in der Flur 20 der Gemarkung Gotha eine Teilfläche des 
Flurstücks 10 (Straßenparzelle der Erfurter Landstraße).
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der untenstehende Lageplan maßgebend.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zum Be-
bauungsplan erfolgt durch Auslegung des Vorentwurfs des Bebauungsplanes 
mit Begründung und Umweltbericht im Internet.

Darüber hinaus wird die Öffentlichkeit zum Vorentwurf des Bebauungsplanes 
in einer Bürgerversammlung am 13. Mai 2025 um 17 Uhr im Bürgersaal des 
Historischen Rathauses über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung informiert. Es besteht 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. In der Bürgerversammlung ist der 
Öffentlichkeit Gelegenheit gegeben, zum Vorentwurf des Bebauungsplanes An-
regungen und Hinweise vorzutragen.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes wird zur Einsichtnahme in der Zeit vom 
5. Mai 2025 bis einschließlich 6. Juni 2025 auf der Internetseite der Stadt Go-
tha unter www.gotha.de → Rathaus & Politik → Aktuell → Bekanntmachungen 
→ öffentliche Auslegungen bereitgehalten.
Zusätzlich liegen die Unterlagen zur Einsichtnahme im Neuen Rathaus, Ekhof-
platz 24, 99867 Gotha im Raum 307 während der Dienstzeiten

Montag, Dienstag, Mittwoch von 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag  von 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   von 9.00 bis 12.00 Uhr
aus und können dort eingesehen werden.

Während der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung können von jedermann 
Stellungnahmen abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch an 
stadtentwicklungsamt@gotha.de übermittelt werden, können bei Bedarf aber 
auch auf anderem Wege abgegeben werden: (Post oder zur Niederschrift vor 
Ort). Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist 
die Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weist die Stadt Gotha ausdrücklich 
darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist 
und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen 
Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der 
Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche 
Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur anonym behandelt 
werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.

Knut Kreuch / Oberbürgermeister

Stadt Gotha · Übersichtsplan zum Geltungsbereich des Bebauungsplanes
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Bekanntmachung
zur beabsichtigten Einziehung einer Teilfläche einer öffentlichen Straße in der 
Stadt Gotha gemäß § 8 Abs. 3 Satz 1 Thüringer Straßengesetz (ThürStrG). 
Die Stadt Gotha beabsichtigt, auf Grundlage des § 8 Absatz 1 Satz 1 i.V.m. § 8 
Absatz 2 Satz 1 Thüringer Straßengesetz (ThürStrG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 07.05.1993 (GVBl. S.273) zuletzt geändert durch Artikel 47 des 
Gesetzes vom 02.07.2024 (GVBl. S.277), eine Teilfläche des Mühlgrabenweges 
einzuziehen. Die Einziehung erfolgt aus Gründen des öffentlichen Wohls.
Nach Durchführung des Einziehungsverfahrens steht diese Fläche dem öffent-
lichen Verkehr nicht mehr zur Verfügung.

Gemarkung Gotha | Flur 8 | Flurstück 21/20 (Teilfläche ca. 1.050)

Die Unterlagen zur Einziehung können in der Zeit vom 24.04.2025 bis zum 
24.07.2025 in der Stadtverwaltung Gotha in 99867 Gotha, Ekhofplatz 24 nach 
vorheriger Terminvereinbarung (Tel. 03621/222-419) eingesehen werden. 
Zusätzlich können diese Unterlagen auf der Internetseite der Stadt Gotha ein-
gesehen werden.
Einwendungen können in der Zeit vom 24.04.2025 bis zum 24.07.2025 schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Gotha, Stadtbauamt, Abtei-
lung Liegenschaftsverwaltung, Ekhofplatz 24, 99867 Gotha, eingereicht werden. 

Stadt Gotha / –als Träger der Straßenbaulast –

  Achtung Zahlungstermin!
Die Hundesteuer sowie Straßenreinigung (Quartalszahler) und die Gewer-
besteuervorauszahlung für das 2. Quartal 2025 (April bis Juni 2025) sind  
bis zum 15.05.2025 fällig.

Wir bitten alle Zahlungspflichtigen bei Überweisungen und Einzahlungen 
ihre Steuer- bzw. Gebührennummer anzugeben.

Bankverbindung:
IBAN:  DE94 8205 2020 0750 0450 00
BIC: HELADEF1GTH

Bei erteilter Abbuchungserlaubnis ist auf ausreichende Kontodeckung zu 
achten. Durch Rückbuchung entstehende Bankgebühren sind vom Zah-
lungspflichtigen zu erstatten. Geänderte Bankverbindungen teilen Sie bit-
te mindestens 2 Wochen vor Fälligkeit der Abt. Stadtkasse mit (b.weigelt@
gotha.de). Bitte überprüfen Sie Ihre Daueraufträge. 

Bei erteilter Abbuchungserlaubnis müssen Daueraufträge bei Ihrer Bank 
gelöscht werden, damit es nicht zu Doppelzahlungen kommt.

Eine einfache und bequeme Möglichkeit ist das Lastschrifteinzugsver-
fahren. Hierbei übernimmt die Stadtkasse die Verantwortung für einen 
pünktlichen Zahlungseingang. Ein entsprechender Vordruck (SEPA-Last-
schriftmandat) findet sich unter http://www.gotha.de/rathaus-politik/ 
buergerservice/formulare.html.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Abt. Stadtkasse (Tel. 
0 36 21/2 22-2 11).

Zimmermann / Abteilungsleiterin Stadtkasse

Verlust von Dienstausweisen
Der Dienstausweis mit der Nummer 0023, ausgestellt am 13.08.2019 (Gül-
tigkeit bis 31.12.2026) durch die Stadtverwaltung Gotha, wurde als verloren 
gegangen gemeldet und wird aus diesem Grund mit sofortiger Wirkung für 
ungültig erklärt.
Der Dienstausweis mit der Nummer 0064, ausgestellt am 01.04.2022 (Gül-
tigkeit bis 31.12.2027) durch die Stadtverwaltung Gotha, wurde als verloren 
gegangen gemeldet und wird aus diesem Grund mit sofortiger Wirkung für 
ungültig erklärt.

Neuer „Kurd-Laßwitz-Stipendiat“ 2025
Gabriel Wolkenfeld wird in diesem Jahr „Kurd-Laß-
witz-Stipendiat der Residenzstadt Gotha“, nachdem 
Simak Büchel aus persönlichen Gründen von der 
Berufung zurückgetreten ist. Wolkenfeld ist in Ber-
lin zu Hause und hat Germanistik, Literaturwissen-
schaft und Russistik studiert.
Als Schriftsteller veröffentlicht Gabriel Wolkenfeld 
seit 2013 Prosa und Lyrik. 2015 erschien sein ers-
ter Roman „Wir Propagandisten“. Er wurde seitdem 
mehrfach für Preise nominiert und gewann Wettbe-
werbe. Er wurde 2021 mit dem Hanns-Meinke-Preis 
für junge Lyrik, 2022 mit dem Ulrich-Grasnick-Ly-
rikpreis sowie mit dem Literaturstipendium „writer 
in residence“ in Gelsenkirchen ausgezeichnet.
Gabriel Wolkenfeld startet am 1. Mai 2025 in die 
erste Präsenzphase des Stipendiums und damit 

zugleich in die Veranstaltungen des Thüringenta-
ges. Mit Sicherheit stehen dann auch bald die ers-
ten Termine in Zusammenarbeit mit der Stadtbiblio-
thek Heinrich Heine fest.

BürgerBüro 
am 2. Mai 2025 
geschlossen
Das BürgerBüro der Stadtverwaltung Gotha 
bleibt am Freitag, dem 2. Mai 2025 für den Pub-
likumsverkehr geschlossen.
Während der Schließzeit sind keine persönlichen 
Vorsprachen möglich.
Ab Montag, den 5. Mai 2025, stehen die Mitar-
beiter des BürgerBüros wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten zur Verfügung.
Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern für 
ihr Verständnis und freuen uns darauf, Sie ab dem 
3. April wieder im BürgerBüro begrüßen zu dürfen.
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S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
DIE STADT GOTHA Residenzstadt mit großer Perspektive …

sucht zur Verstärkung des Teams ab 01.01.2026 einen

Fahrer / Technischer Referent
für den Oberbürgermeister (m/w/d)
Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).

Die Bewerbungen sind mit Ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
30. Mai 2025 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, 
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement 
(Tel.: 0 36 21/2 22-2 38) wenden.

gez. Kreuch / Oberbürgermeister
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Information zur Anmeldung der Schulanfänger 
für das Schuljahr 2026/2027
Gemäß § 119 der Thüringer Schulordnung – Thür-
SchulO – in der aktuell gültigen Fassung sind alle 
Kinder, die bis zum 01. August 2026 sechs Jahre alt 
werden, durch die sorgeberechtigten Eltern (bzw. 
mit Unterschrift bevollmächtigt) an einer zustän-
digen Grund- oder Gemeinschaftsschule anzumel-
den. Für die Grund- und Gemeinschaftsschulen der 
Stadt Gotha besteht ein gemeinsamer Schulbezirk.
Kinder, die am 30. Juni 2026 mindestens fünf Jahre 
alt sind, können auf Antrag der Eltern am 01. Au-
gust 2026 in die Schule aufgenommen werden.
Die Eltern werden gebeten zum Zweck der An-
meldung Folgendes mitzubringen: vollständig 
ausgefülltes Anmeldeformular und dazugehörige 
Anlagen inkl. Datenschutzblatt; ggf. Anlage für 
Kinder mit nichtdeutscher Herkunft inkl. aktueller 
Aufenthaltserlaubnis; Geburtsurkunden; Nachweis 
über die Masernimpfung; Meldebescheinigung; 
Ausweise der Eltern; ggf. Vollmacht des anderen 
sorgeberechtigten Elternteiles; ggf. den Negativbe-
scheid bei alleinerziehenden Eltern.
Bei Anmeldung an einer Grundschule im gemein-
samen Schulbezirk oder einer Gemeinschaftsschule 
sind die §§ 139 a-c der ThürSchulO zu beachten. Zur 
Aufnahme in die Klassenstufe 1 geben die Eltern die 
Schulen mit jeweils einem Erst- und Zweitwunsch 
an, an denen ihr Kind unterrichtet werden soll. Die 
Anmeldung ist nur an der Erstwunschschule abzu-
geben. Mehrfachanmeldungen an verschiedenen 
Schulen werden nicht gewertet. Die Anmeldung 
zum Schulbesuch für das Schuljahr 2026/2027 

erfolgt persönlich zu den angegebenen Terminen in 
den benannten Schulen der Stadt Gotha. 

Do., den 8. Mai 2025 von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Fr., den 9. Mai 2025 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

• Staatliche Grundschule „Gotha Siebleben”
Högernweg 8, 99867 Gotha,  03621 856-122
 gs.Gotha-Siebleben@gotha.de | www.gsgs.de
• Staatliche Grundschule „Josias Friedrich Löffler“
Am Tivoli 18, 99867 Gotha,  03621 852-755
 gs.j-f-loeffler@gotha.de | www.loeffler-schule.de
• Staatliche Gemeinschaftsschule Gotha
Bufleber Straße 13, 99867 Gotha,  03621 219-111
 gemeinschaftsschule@gotha.de
www.gemeinschaftsschulegotha.de
• Staatlichen Grundschule „Erich Kästner”
Anger 8, 99867 Gotha,  03621 707-517
 gs.erich-kaestner@gotha.de
www.gs-erich-kaestner.de
• Staatlichen Grundschule „Ludwig Bechstein“
Brunnenstraße 46, 99867 Gotha,  03621 758-114
 gs.ludwig-bechstein@gotha.de
www.bechsteinschule-gotha.de
• Staatlichen Grundschule „Peter Andreas Hansen”
Wilhelm-Bock-Straße 18, 99867 Gotha
 03621 852-542,  gs.p-a-hansen@gotha.de
www.hansenschule.de
• Staatliche Grundschule „Andreas Reyher“
Mozartstraße 17, 99867 Gotha,  03621 852-911
 gs.andreas-reyher@gotha.de
www.reyherschule.de

Hinweis: Durch die Stadt Gotha werden ab dem 
Schuljahr 2026/2027 voraussichtlich umfangrei-
che Sanierungsarbeiten an der Staatlichen Grund-
schule „Erich Kästner“ vorgenommen. Während 
dieser Zeit findet der Schulbetrieb in einem Aus-
weichobjekt innerhalb von Gotha statt. 
Alle Unterlagen zur Schulanmeldung stehen ab so-
fort online auf den Internetseiten der Schulen zur 
Verfügung.
Über die Aufnahme an der Erstwunschschule 
entscheidet die Schulleitung im Rahmen der fest-
gelegten Aufnahmekapazität. Wird diese über-
schritten, findet eine Auswahl nach den Kriterien 
gemäß § 139b ThürSchulO in Verbindung mit § 15a 
Thüringer Schulgesetz statt. Gleiches gilt für den 
Fall der Kapazitätsüberschreitung an der Zweit-
wunschschule. Das nähere Vorgehen ist in den 
Handreichungen „Anmeldung und Aufnahme an ei-
ner Schule im gemeinsamen Schulbezirk oder ohne 
Schulbezirk“ sowie „Aufnahme in der Primarstufe“ 
beschrieben.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Aufnahme 
an einer Schule noch keinen Anspruch auf Erstat-
tung der Beförderungskosten gemäß § 4 Thüringer 
Schulfinanzierungsgesetz begründet. Der Antrag 
wird über die Sekretariate der jeweiligen Schule 
ausgegeben und ist an den Schulträger Stadtver-
waltung Gotha zu stellen.

Stadtverwaltung Gotha / Bildungsamt

Entdecken Sie die Vielfalt Gothas 
Im Rahmen des 1.250-jährigen Stadtjubiläums or-
ganisiert die Wirtschaftsförderung eine Ausstellung 
unter dem Motto 12 Unternehmen 50  Spitzenpro-
dukte. In dieser besonderen Ausstellung präsentie-
ren 12 engagierte Unternehmen aus Gotha insgesamt 
50 herausragende Produkte, die nicht nur in unserer 
Region, sondern auch weltweit geschätzt werden. 
Erleben Sie die außergewöhnliche Produktvielfalt, 

die von traditionellem Handwerk bis hin zu moder-
nen Innovationen reicht. Jedes Produkt erzählt seine 
eigene Geschichte und spiegelt die Leidenschaft und 
das Engagement der lokalen Unternehmer wider, auf 
die wir als Stadt besonders stolz sind. Seien Sie Teil 
dieser besonderen Veranstaltung und unterstützen 
Sie die lokale Wirtschaft! Besuchen Sie uns vom 
28.04.2025 bis 06.06.2025 im Kundencenter der 

Kreissparkasse Gotha und erleben Sie die Vielfalt 
und Qualität, die Gotha zu bieten hat.
Die Ausstellung ist kostenlos und kann zu den üb-
lichen Öffnungszeiten von Mo. bis Fr. 9 – 12 Uhr so-
wie Di. und Do. jeweils 14 – 18 Uhr besucht werden. 
Weitere Infos: Wirtschaftsförderungsamt, Ekhof-
platz 24, 99867 Gotha, Tel.: 03621/222823 oder 
per Mail: n.schwan@gotha.de

Jubiläumsprojekt zum „Tag des Baumes“ am 25. April 2025
Im Rahmen des 1250-jähriges Jubiläums der Stadt Go-
tha wurden anlässlich zum „Tag des Baumes“ im Nah-
erholungsgebiet „Stadtpark West – Arnoldigarten“ 
12 Obstbäume und 50 Beerensträucher in der Streu-
obstwiese Klinge und entlang des Berggartenweges 
gepflanzt. Die Kosten hierfür betragen 9.000 €. 
Ausgewählt wurden alte Obstsorten von Äpfeln 
über Süßkirschen bis zu Pflaumen und Zwetschen, 

welche die alten Bäume in der Streuobstwiese ergän-
zen sollen. Die Beerensträucher aus verschiedenen 
Johannesbeeren, Jostabeeren und Stachelbeeren 
wurden in der Nähe zum Sitzplatz „Ginkgo-Rondell“ 
unterhalb des Goldfischteiches gepflanzt. Zusätzlich 
wurden die Wildstrauchhecke zwischen Berggarten-
weg und Klingegraben mit weiteren Wildobstarten, 
wie Apfelbeere, Kupferfelsenbirne und Kornelkirsche 

ergänzt. Die Pflanzungen entlang des Spazierweges 
sollen auch gerne zum Naschen einladen. Mit dem 
Projekt wird ein Mehrwert für die Erholungssuchen-
den erzielt und natürlich auch zahlreiche ökologi-
sche Funktionen erfüllt. Die Pflanzung wurde durch 
die ortsansässige Baumschule Pomona ausgeführt. 
Das Projekt wurde vom städtischen Gartenamt ge-
plant und begleitet.

Einladung zu den Einwohnerversammlungen
Im Ortsteil der Stadt Gotha Boilstädt
Die nächste Einwohnerversammlung gemäß § 15 Ab-
satz 1 Thüringer Kommunalordnung in Verbindung 
mit § 4 der Hauptsatzung der Stadt Gotha findet 
im Ortsteil Gotha Boilstädt zu nachfolgendem Ter-
min statt: Ortsteil Gotha Boilstädt, Donnerstag, den 
05.06.2025, 18 Uhr im Gasthaus Wiesengrund

 Tagesordnung: 

1.  Information des Oberbürgermeisters über 
Stadtangelegenheiten, insbesondere Angele-
genheiten den Ortsteil betreffend

2.  Beantwortung von Anfragen Gothaer Bürgerin-
nen und Bürger

Einwohner des Ortsteils können Anfragen bis spä-
testens Donnerstag, den 22.05.2025 schriftlich bei 
der Stadtverwaltung Gotha, Abt. 012, Hauptmarkt 1, 
Rathaus, 99867 Gotha einreichen. Anfragen können 
auch per E-Mail an senioren-ortsteile@gotha.de oder 
per Fax an 03621/222-409 gesandt werden.

ACHTUNG – ÄNDERUNG
Im Ortsteil der Stadt Gotha Uelleben
Die nächste Einwohnerversammlung gemäß 
§ 15 Absatz 1 Thüringer Kommunalordnung in 
Verbindung mit § 4 der Hauptsatzung der Stadt 
Gotha findet im Ortsteil Gotha Uelleben zu nach-
folgendem Termin statt: Ortsteil Gotha Uelleben, 

Donnerstag, den 28.08.2025, 18 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus

 Tagesordnung: 

1.  Information des Oberbürgermeisters über 
Stadtangelegenheiten, insbesondere Angele-
genheiten den Ortsteil betreffend 

2.  Beantwortung von Anfragen Gothaer Bürgerin-
nen und Bürger 

Einwohner des Ortsteils können Anfragen bis spä-
testens Donnerstag, den 14.08.2025 schriftlich bei 
der Stadtverwaltung Gotha, Abt. 012, Hauptmarkt 1, 
Rathaus, 99867 Gotha einreichen. Anfragen können 
auch per E-Mail an senioren-ortsteile@gotha.de oder 
per Fax an 03621/222-409 gesandt werden.
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Herzliche Glückwünsche
Der Oberbürgermeister 
gratuliert allen 
3.274 Gothaerinnen und 
Gothaern, die im April 
Geburtstag haben!

Sprechzeiten 
der Schiedsstellen
Aus organisatorischen Gründen muss die Sprechzeit 
der Schiedsstelle im April entfallen.

Japanische Studentinnen zu Gast in Gotha
Im Rahmen des langjährigen Fachkräfteaustauschs 
zwischen der Stadtverwaltung Gotha und dem 
Osaka Christian College (OCC) weilte jüngst eine 
Delegation japanischer Studentinnen in Gotha. 
Die angehenden Erzieherinnen hospitierten in 
den städtischen Kindergärten Spatzennest und 

Montessori-Kinderhaus, um Einblicke in die frühpä-
dagogische Praxis und reformpädagogische Ansät-
ze zu erhalten.
Ein Empfang durch Oberbürgermeister Knut 
Kreuch im Historischen Rathaus sowie ein Stadt-
rundgang ergänzten das Programm.

„Gotha leuchtet“ im Historischen Rathaus
Kulturstiftung Gotha übergibt Gemälde von Jost Heyder an die Stadt Gotha
Die Kulturstiftung Gotha übergab im Beisein von 
Maler und Grafiker Jost Heyder sein Gemälde  
„Gotha leuchtet“ im Historischen Rathaus an Ober-
bürgermeister Knut Kreuch. Es präsentiert in der 
zweiten Etage des „ersten Hauses am Platze“ einen 
ganz besonderen Blick auf die Residenzstadt.
Das Gemälde hat im Besucherbereich des Büros des 
Oberbürgermeisters einen repräsentativen Platz 
erhalten. Jost Heyder hat ein Motiv gewählt, dass 
die Perspektive vom Schlossberg aus zeigt. „Der 
Blick führt über die dem Schloss zu Füßen liegen-
de Wasserkunst, hinunter über den oberen Teil des 
Hauptmarktes bis zur Rückseite des imposanten 

roten Rathauses und weiter hinaus über die Stadt 
bis zum Horizont. Die Neubauten im Hintergrund 
ließ ich bewusst weg“, so der Künstler. Für den Titel 
des Bildes entschied sich Jost Heyder als es schon 
fertig war. „Da kam mir der Gedanke des Leuchtens 
in den Sinn. So nannte ich das Gemälde kurzerhand 
‚Gotha leuchtet‘. 
In Gotha gibt es inzwischen vier Bilder von Jost 
Heyder. Neben dem Schloss, dem Tivoli und der 
Sparkasse hängt jetzt auch ein Bild im Historischen 
Rathaus.
Das Gemälde wurde finanziert durch eine Spende 
der Kulturstiftung und der Galerie „Alex F“.

Baum des Jahres 2025

Am 3. April 2025 hat Oberbürgermeister Knut 
Kreuch eine persönlich gespendete Amerikanische 
Rot-Eiche, den „Baum des Jahres 2025“, im Bürger-
park an der Rudloffstraße gepflanzt.
Die Amerikanische Roteiche (Quercus rubra) wurde 
durch die Dr. Silvius Wodarz Stiftung zum „Baum 
des Jahres 2025“ gekürt. Die beeindruckende Bau-
mart fasziniert nicht nur durch ihr elegantes und 
farbenprächtiges Erscheinungsbild, sondern auch 
durch ihre vielfältigen positiven Eigenschaften und 
Nutzungsmöglichkeiten.
Oberbürgermeister Knut Kreuch stiftete alle „Bäu-
me des Jahres“ seit seinem Amtsantritt im Jahre 
2006 und hat mit der Gestaltung dieses Bürger-
parks ein Gothaer Umweltprojekt besonderer Art 
angestoßen.

Dr. Karguth erhält Myconiusmedaille 2025
In seiner Sitzung am 27. März 2025 hat der Go-
thaer Stadtrat beschlossen, die Myconiusmedaille 
2025, die höchste Auszeichnung der Stadt Gotha 
für ehrenamtliches Engagement, an Dr. Andreas 
Karguth zu verleihen. Mit dieser Auszeichnung 
soll Dr. Andreas Karguth für sein langjähriges und 

außerordentliches Engagement für die naturwis-
senschaftliche Bildung gewürdigt werden.  
Die Auszeichnung mit der Myconiusmedaille der 
Residenzstadt Gotha erfolgt im Juni im festlichen 
Rahmen des traditionellen Myconiusempfangs in 
der Stadthalle.

Tag der Städtebauförderung
In diesem Jahr findet der „Tag der Städtebauför-
derung“ in Gotha, im Rahmen des Thürinentages, 
bereits am 3. Mai 2025 statt und weicht damit vom 
bundesweiten Termin ab.
Da Gotha wie ca. 4.000 andere Kommunen in 
Deutschland seit 1990 Fördermittel erhält, konn-
ten bereits vielfältige Aufgaben in der historischen 
Altstadt aber auch in anderen Fördergebieten re-
alisiert werden. Zum Tag der Städtebauförderung 
bietet sich die Gelegenheit der Öffentlichkeit zu 
präsentieren, was Städtebauförderung gemeinsam 
mit Mitteln der Städte bewirken kann.
Die Städtebauförderung ist eine gemeinschaftliche 
Aufgabe von Bund, Ländern und Kommunen und ei-
nes der wichtigsten Instrumente der Stadtentwick-
lung. Aus den verschiedensten Förderprogrammen 
werden Fördermittel für grundlegende Planungen 
der Stadtentwicklung, Beteiligungsprozesse und 
unterschiedlichste Bauaufgaben im Straßen- oder 
Hochbau von Bund und Ländern zur Verfügung 
gestellt. Ohne diese finanziellen Mittel könnte so 
manches Projekt durch Kommunen allein nicht fi-
nanziert und realisiert werden. In diesem Jahr in-
formieren an diesem Tag Städte über ihre Projekte, 
Planungen und Erfolge bundesweit unter dem Mot-
to „Lebendige Orte, starke Gemeinschaften“.
In diesem Jahr stellt die Stadt Gotha gemeinsam 
mit der Bauherrin, der Baugesellschaft Gotha eines 
der größten Förderprojekte in den letzten Jahren 
vor, die neue Jugendherberge für die Stadt. Rund 
um den Klosterplatz und die Augustinerstraße hat 
sich in der Sanierung bzw. im Neubau von Gebäu-
den viel getan. Die Nachnutzung der ehemaligen 
Wohnblöcke Klosterplatz/ Jüdenstraße ist ein wei-
terer Baustein zur Aufwertung und Entwicklung 

zu einem „Lebendigen Ort“ in der historischen Alt-
stadt. Die zukünftige Jugendherberge liegt mitten 
im Zentrum der Stadt, ist ausgezeichnet an den 
öffentlichen Nahverkehr angebunden, bietet kur-
ze Wege zu kulturellen und sportlichen Highlights 
und der Thüringer Wald ist gut erreichbar. Sie wird 
mit ihren Übernachtungsmöglichkeiten und Räum-
lichkeiten Angebote für verschiedene Nutzergrup-
pen und Generationen bieten, die wieder Leben ins 
Quartier bringen.
Diese wichtige Baustelle steht kurz vor dem Ab-
schluss und die Neugier der Gothaer auf dieses 
Projekt ist groß. Daher möchten die Baugesell-
schaft Gotha und die Stadt zum Tag der Städte-
bauförderung die Gelegenheit nutzen, das Projekt 
vorzustellen. Auf geführten Baustellenrundgängen 
können sich die Gothaer selbst ein Bild über den 
Baufortschritt machen. Ein Musterzimmer ist zur 
Besichtigung geöffnet und der zukünftige Veran-
staltungsraum im Dachgeschoss wird ebenfalls 
präsentiert.
Dazu sind alle Interessierten am 3. Mai 2025 in 
der Zeit von 10:00 – 15:00 Uhr herzlich an den 
Klosterplatz  4 eingeladen. Da es sich um eine 
Baustelle handelt, werden die Besucher in kleinen 
Gruppen von max. 10 Personen, begleitet von den 
Fachleuten, durch das Objekt geführt. Um tele-
fonische Voranmeldung unter 0 36 21/2 22-6 04 
bzw. per Mail an sanierung@gotha.de wird bis 30. 
April 2025 gebeten. Festes Schuhwerk ist Voraus-
setzung für die Teilnahme am Rundgang. Außer-
dem haben Interessierte die Möglichkeit, sich über 
bereits mit Städtebauförderung realisierte Projek-
te in der Gothaer Altstadt oder zu allen Themen 
der Stadtsanierung zu informieren.
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Gotha trauert um Ehrenbürger Andreas 
Prinz von Sachsen-Coburg und Gotha
Er war gern in Gotha. Ja, man kann sagen, dass er 
sich in den letzten dreieinhalb Jahrzehnten wirklich 
in seine Heimatstadt Gotha verliebt hatte. Nun hat 
Andreas Prinz von Sachsen-Coburg und Gotha am 
3. April 2025 seinen Lebensweg beendet. Das Mit-
gefühl der Bürgerinnen und Bürger Gothas gehört 
seinen Kindern, mit dem Chef des Hauses Hubertus 
Prinz von Sachsen-Coburg und Gotha.
„Ich war durch das persönliche DU seit über einem 
Jahrzehnt mit einem wunderbaren Menschen ver-
bunden, dessen Familiengeschichte zu den bewe-
gendsten Chroniken dieses Jahrtausends gehört, 
der mich begleitete wie ein väterlicher Freund, der 
Gotha liebte wie ein Teil des Gothaer Liebespaares, 
der sich den Bürgern verbunden fühlte bei jedem 
Blick auf das Schloss seiner Ahnen und der Ent-
scheidungen traf, die Gothas Weg in die Zukunft 
maßgeblich mitbestimmten“, so schildert Oberbür-
germeister Knut Kreuch den Verstorbenen.
Andreas Prinz zu Sachsen-Coburg und Gotha ist als 
Chef des jüngsten ernestinischen Herzogshauses, 

genauso ein direkter Nachkomme von 
Herzog Ernst dem Frommen, wie vom 
ersten Thüringer Landgrafen Ludwig 
dem Springer oder von Dedo I., dem Her-
ren von Wettin. 1943 geboren, verbrachte 
der junge Adelsspross seine Jugend in Amerika und 
kam nach Deutschland zurück, als er den Militär-
dienst leisten wollte. In Hamburg traf er seine Frau 
und der glücklichen Ehe entstammen die Kinder 
Hubertus, Stephanie und Alexander.
Bis zu seinem 47. Lebensjahr blieb ihm der Zugang 
zum Erbe seiner Familie in Thüringen verwehrt 
und mit der Öffnung der deutsch-deutschen Gren-
ze führte ihn sein Weg sofort nach Gotha, um in 
Augenschein zu nehmen, was seine Familie mit die-
sem Landstrich verband. „Es war Liebe auf den ers-
ten Blick“, formuliert es Oberbürgermeister Knut 
Kreuch „denn Bauwerke und Wald, genauso wie 
die Weltoffenheit der Menschen faszinierten den 
jungen Prinzen aus dem Hause Sachsen-Coburg 
und Gotha“. 

Kommunalarchive laden am Thüringentag zur Schriftgutberatung ein
Wer kennt es nicht? Im Nachlass eines Verstorbe-
nen, auf dem Dachboden oder im Keller tauchen 
plötzlich alte Unterlagen aus vergangenen Zeiten 
auf. Handelt es sich um die Schulzeugnisse der Ur-
oma, die Feldpost des Opas oder das Tagebuch der 
Stieftante? Schwer zu sagen, denn die alte Schrift 
lässt sich nicht lesen. Zum Glück gibt es Archivare! 
Als wahre Schriftgutexperten können sie diese Do-
kumente nicht nur entziffern, sondern auch histo-
risch einordnen.
Zum Thüringentag bieten die Gothaer Kommunal-
archive einen ganz besonderen Service an: Bringen 
Sie ihre historischen Dokumente mit und erhalten 
Sie eine kostenlose Lesehilfe. Gerne können Sie 
auch Unterlagen vorzeigen, die Sie an ein Archiv 
übergeben möchten. Vor Ort haben Sie nicht nur 
die Gelegenheit, mit den Archivaren ins Gespräch 
zu kommen. Sie können sich auch anschaulich über 

deren Arbeit und die in den Archiven verborgenen 
Schätze informieren.
Beziehen sich Ihre Unterlagen auf die Gemein-
den des Landkreises Gotha, wenden Sie sich bit-
te an das Kreisarchiv Gotha. Beziehen sich Ihre 

Unterlagen auf die Stadt Gotha mit ihren Ortstei-
len, wenden Sie sich bitte an das Stadtarchiv Gotha. 
Bitte bringen Sie nur eine beschränkte Auswahl an 
Schriftgut und/oder Fotografien mit. Die Archivare 
sind gespannt auf Ihre Fundstücke! 
Die Sonderöffnungszeiten der beiden Gothaer Kom-
munalarchive zum Thüringentag sind:
Kreisarchiv Gotha | 18.-März-Str. 50 (Landratsamt)
Freitag, 02.05.2025 von 10 – 18 Uhr
Kontakt: Telefon: 0 36 21/2 14-1 52,
E-Mail: kreisarchiv@kreis-gth.de 

Stadtarchiv Gotha | Ekhofplatz 24 (Bürgerbüro)
Freitag, 02.05.2025 von 10 – 17 Uhr
Samstag, 03.05.2025 von 10 – 17 Uhr
Sonntag, 04.05.2025 von 10 – 13 Uhr
Kontakt: Telefon: 0 36 21/2 22-1 42,
E-Mail: stadtarchiv@gotha.de

30. Gothaer Sparkassen-Schlossparklauf am Muttertag
Am Sonntag, dem 11. Mai 2025, findet der  
30. Gothaer Sparkassen-Schlossparklauf statt.
Läuferinnen und Läufer sowie Kinder und Ju-
gendliche aus den Schulen der Stadt und des 
Landkreises stellen an diesem Tag ab 9.10 Uhr 
ihr Können unter Beweis. Traditionell erhält die 
Schule mit den meisten Teilnehmern wieder be-
sondere Ehrungen. Und weitere neue Ehrungen 
sind geplant. Neben den üblichen Siegertrepp-
chen und den Pokalen und Urkunden werden 
auch in diesem Jahr die Streckenrekorde des 
Hauptlaufs prämiert. 
Ein besonderer Höhepunkt in diesem Jahr: Die ers-
ten 30 angemeldeten Staffeln werden automatisch 
an einer Verlosung für 3 tolle Preise teilnehmen.
Der Lauf führt Dank guter Zusammenarbeit mit der 
Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten nicht nur 
durch das unmittelbare Schlossareal, sondern be-
zieht auch den Landschaftspark mit ein. Der Haupt-
lauf erstreckt sich weitläufig um den Parkteich im 
Englischen Garten. Die Schülerläufe, der Staffellauf 
der Schulen und der Bambinolauf führen in den be-
währten Streckenlängen durch den Gothaer Schloss-
park und das Schloss Friedenstein. Der Start- und 
Zielbereich befindet sich neben dem Rosengarten 

vor Schloss 
Friedenstein, in 
welchem die Sie-
gerehrungen und 

das Rahmenprogramm stattfinden werden. 
Schirmherr dieses Sportevents, mit den wohl meis-
ten teilnehmenden Kindern in ganz Thüringen ist 
Oberbürgermeister Knut Kreuch. Zum Jubiläum 
hat auch St. Gothardus seine Zusage zum Schloss-
parklauf gegeben und wird vor Ort sein.
Die Ausschreibung für die Teilnahme am 30. Gothaer  
Sparkassen-Schlossparklauf 2025 steht bereits 
online und ist auf der neuen Webseite des Laufes 
(www.schlossparklauf-gotha.de) zu finden. 
Auch lokale und regionale Vereine sind eingeladen, 
sich vor Ort zu präsentieren. Anfragen können 
schriftlich über afanselau@msb-komm.de gestellt 
werden. 
Veranstalter des Laufes ist das Bildungsamt der 
Stadtverwaltung Gotha. Ausgerichtet wird das 
Event von dem Leichtathletikverein Gothaer 
Land  e. V., der Kreissportjugend Gotha, dem FSV 
1950 Gotha e. V., dem Marineclub Gotha e. V. und 
Oscar am Freitag – dem Anzeigenmagazin für Gotha 
und den Landkreis.

Verkehrseinschränkung:
In der Zeit von 6 – 16 Uhr kommt es zu Einschrän-
kungen im Straßenverkehr durch die zeitweilige 
Sperrung folgender Straßen: Vollsperrung: ab 6 Uhr 
| Puschkinallee/Ecke Lindenauallee | Schlossplatz 
bis Ecke Parkallee/Jägerstraße; ab 9 Uhr | Linden-
auallee zwischen Bergallee und Schlossberg sowie 
Teilstück Friedrich-Jacobs-Straße;
Verkehrseinschränkungen sind in folgenden Berei-
chen zu erwarten: Siebleber Wall | Friedrich-Jacobs-
Straße.

Die Stadtverwaltung Gotha als Veranstalter bittet 
alle Bürger und Besucher der Stadt Gotha um Ver-
ständnis, Rücksichtnahme und Beachtung der ent-
sprechenden Verkehrszeichen, um die Sicherheit 
der Läufer und der Bürger nicht zu gefährden.

Für Andreas Prinz von Sachsen-Coburg 
und Gotha war klar, dass seine Fami-
lie nach Gotha zurückkehren muss 
und deshalb stellten sie auch die An-
träge, um Verantwortung für den an-
gestammten und enteigneten Besitz 
zu übernehmen. Lange wurden keine 

Entscheidungen getroffen, dass betrüb-
te auch Prinz Andreas und deshalb setzte 

er, nach dem Tod seines Vaters alles daran, um die 
Ansprüche rechtlich zu klären. Mit seinem Einver-
ständnis eine gütliche Einigung für die ungeklär-
ten rechtlichen Fragen herbeizuführen, ebnete er 
Gotha den Weg zu internationaler Bedeutung in 
der Kultur- und Wissenslandschaft. Er war seit 
dem ersten Tag Vorstandsmitglied der Friedenstein 
Stiftung Gotha, der Kulturstiftung Gotha und be-
kam 2002 das Ehrenbürgerrecht der Stadt Gotha 
verliehen.
„Es bewegt mich, dass wir Abschied nehmen müs-
sen, denn wir haben einen Freund Gothas, einen 
Fürsprecher der Kultur und einen Förderer unseres 
internationalen Ansehens verloren, ich bin dank-
bar, dass ich ihm am 13. Februar 2025 noch einmal 
in Gotha begegnen durfte“, so Knut Kreuch.
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Die 25. TMP-Jugendtour startet am 09.05.2025 
in Gotha. Ab 15:30 Uhr starten die Rennen. Im 
Rosengarten gibt es parallel Angebote der städ-
tischen Jugendarbeit. Alle Informationen unter:
www.rsc-waltershausen-gotha.de
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Angebote &  
Veranstaltungen:
 Di 6., 13., 20. & 27.05.  jeweils ab 15 Uhr in der 
RoboThek der Stadtbibliothek: Offene Forscher-
werkstatt.  Di 6.05.  ab 15 Uhr im KJZ Big Pa-
lais: Kochclub – Gyros mit Salat, im KJT Zelle: 
Kinderklub – weißt du eigentlich, wie lieb ich 
dich hab? Wir basteln für den Muttertag (TG: 
1,00 €).  Mi 7., 14. & 21.05.  jeweils ab 15 Uhr im 
KJZ Big Palais: Kinderclub.  Do 8.5.  ab 15  Uhr 
im KJT Zelle: Schnibbeln, Rühren, Würzen – 
lernt Neues in unserer Hobbyküche.  Di 13.05.  
ab 15 Uhr im KJZ Big Palais: Kochclub – Kartof-
feln mit Quark & im KJT Zelle: Kinderklub – wer 
will fleißige Schneiderlein sehen? Wir üben 
mit Nadel und Faden.  Do 15.05.  ab 15 Uhr im 
KJT Zelle: Egal ob chinesisch oder eins gegen 
eins… Beim Tischtennis kommt jeder zum Zug 
(TG:1,00 €).  Mi 21.05.  ab 15 Uhr im KJT Zelle: 
Kinderklub – Du bist mein Held! – wir basteln für 
den Vatertag.  Sa 17.05.  ab 11 Uhr in der Stadtbi-
bliothek: Kinder-Uni.  Di, 20. & 27.05.  jeweils ab 
16 Uhr im KJT Anger: VRS Freies Training für 
den GP. Termin 2025 kommt noch.  Di 20.05.  ab 
15 Uhr im KJZ Big Palais: Nudeln mit verschie-
denen Saucen.  Mi 21. & 28.05.  jeweils ab 15 Uhr 
im KJT Anger: Kegeln für Kids. Ab 16 Uhr Schach 
für Groß und Klein. Ab 17 Uhr: Koch- und Back-
werkstatt.  Do 22.05.  ab 14 Uhr im KJT Anger: 
Der Hort kommt zu Besuch & ab 15 Uhr in der 
RoboThek der Stadtbibliothek: 3-D-Donnerstag 
& ab 15 Uhr im KJZ Big Palais: Spieletag – Out-
door-Spiele rund ums Big Palais & im KJT Zelle: 
Gesellschaftsspiele kennenlernen und verste-
hen – Kennt ihr schon Mühle?  Do 24.05.  ab 
9.15 Uhr in der Stadtbibliothek: World Robotic 
Olympiad.  Do 29.05.  ab 15 Uhr im KJT Zelle: Ge-
sellschaftsspiele kennenlernen und verstehen – 
brecht das Eis bei Kristallica.

 Täglich ab 16 Uhr KJT Zelle:  Hausaufgabenhilfe 
möglich. |  Im KJT Anger:  Hausaufgabenhilfe & 
Fahrradwerkstatt auf Anfrage.

www.kinderjugendforum-gotha.de/ 
jugendangebote

Angebote der Stadtbibliothek Heinrich Heine

Bestseller-Autorin Vanessa Göcking und 
Birgit Ebbert zu Gast in der Stadtbibliothek
Am Freitag, dem 9. Mai 2025, stellt die aus Wal-
tershausen stammende Bestseller-Autorin Va-
nessa Göcking ihren neuen Roman „Die Kraft in 
dir“ in der Stadtbibliothek „Heinrich Heine“ vor. 
Ihre Bücher „Du bist das Beste, was dir je pas-
siert ist“, „Die Sonne in dir: Eine Erzählung über 
die verborgene Schönheit des Alltags“ und „Das 
Wunder in dir: Eine Geschichte über den wahren 
Sinn des Lebens“ standen alle auf der SPIEGEL-
Bestsellerliste. 
Göcking, die nicht nur Autorin, sondern auch Po-
dcasterin und Verlegerin ist, schreibt Geschich-
ten aus dem Alltag. Ihre Bücher sollen nicht nur 
berühren und inspirieren, sondern auch dazu ein-
laden, das eigene Glück zu entdecken und sich 

selbst mehr zu lieben. Auch ihr neuer Roman „Die 
Kraft in Dir“ ist eine Erzählung über innere Stär-
ke und den Mut zur Veränderung.
Karten für die um 19 Uhr beginnende Lesung im 
Hanns-Cibulka-Saal sind für 15 € in der Stadtbib-
liothek erhältlich.
Einen unterhaltsamen „Rückblick auf ein Jahr Go-
tha“ wird am Freitag, 23. Mai, um 17:30 Uhr Birgit 
Ebbert geben. Die Stadtschreiberin von 2019 ist 
der fünfte Gast der Jubiläums-Lesereihe „12 Au-
toren, 50 Geschichten“, deren Veranstaltungen 
durch die Regionalstiftung der Kreissparkasse 
Gotha unterstützt werden. Karten für Ebberts 
Lesung gibt es kostenfrei in der Stadtbibliothek 
Heinrich Heine.

125-Jahre Reyherschule – ein Grund zum Feiern
An der Andreas-Reyher-Schule werden heute 
Grund- und Regelschüler unterrichtet. Ihre gemein-
same Festwoche verbrachten sie mit unterschiedli-
chen Projekten, welche sie am vergangenen Freitag 
gemeinsam präsentierten. Gäste, ehemalige Schü-
ler und Lehrer waren eingeladen, einen Galeriespa-
ziergang zu unternehmen und sich die Ergebnisse 
anzuschauen, dabei auch immer wieder mit den 
Gedanken in den vergangenen Schulalltag zu tau-
chen und in Erinnerungen an die eigene Schulzeit 
zu schwelgen. 
Der Dank der Grund- und Regelschule gilt den 
Sponsoren, mit denen die großen und kleinen Pro-
jekte dieser Woche erst möglich wurden. So wurde 
im Regelschulteil der Schulgarten umgestaltet, es 
entstanden Insektenhotels, ein Kochbuch. In Upcy-
cling-Projekten wurde auf Nachhaltigkeit gesetzt: 
aus Altem entstand viel Neues, was im Rahmen 
einer Tombola neue Besitzer fand. Es entstanden 
Spiele rund um Gotha und Andreas Reyher. Es wur-
de gewandert, getanzt, musiziert, in den Fußstapfen 
großer Künstler mit Farben und unterschiedlichen 
Materialien gestaltet, Theater gespielt, getrommelt, 
ein Reyher-Song gedichtet, Videos gedreht und der 
Frage nachgegangen – „Woher kommen wir?“ und 
„Wo wollen wir hin im Leben?“. 
An der Reyherschule lernen aktuell Schüler aus 
21 Nationen. Unter diesem Motto gestaltete auch 

die Grundschule ihre Projekte mit dem Titel „Un-
sere Schule ist bunt – Kinder aus aller Welt“. Zu 
diesem Thema wurde auch hier gekocht, gebacken, 
gebastelt und sich mit Traditionen beschäftigt. Im 
Rahmen der Jubiläen unserer Schule und der Stadt 
Gotha entstand ein Quiz mit einhundertfünfund-
zwanzig Fragen zur Schule und zur Stadt. Einem 
kleinen Spieletest unterzog sich der Oberbürger-
meister während der Festveranstaltung.
Die vergangenen 125 Jahren haben Schülergene-
rationen geprägt. Im Café der Ehemaligen berich-
teten viele eindrucksvolle Lebensläufe von Men-
schen, die ihren Weg bereits gefunden haben und 
Menschen selbst, deren Wurzeln und Lebenswege 
durch die Reyherschule in Gotha führten. Sie selbst 
sagen von sich: „Aus uns allen ist etwas geworden.“ 
Und im Sinne Andreas Reyhers wird auch in kom-
mender Zeit aus allen etwas werden.

Vorlesereihe für Kinder an ungewöhnlichen Orten
Auf Grund der starken Nachfrage startet die Stadt-
bibliothek Gotha 2025 bereits zum neunten Mal 
ihre Lesereihe „Lesen an ungewöhnlichen Orten für 
Kinder“.
Es wird nicht wie gewohnt in der Bibliothek gele-
sen, sondern an Orten, die man nicht unbedingt mit 
Büchern in Verbindung bringt. Zum Beispiel bei der 
Feuerwehr, im Tierpark oder bei der Polizei.
Passend zum Ort wird eine Geschichte vorgelesen 
und anschließend folgt eine kleine Überraschungs-
aktion. Die Kinder dürfen das jeweilige Gelände er-
kunden und einiges mehr.
Geplant sind im Frühjahr 2025 vier Veranstaltungs-
orte und auch im Herbst 2025 vier Veranstaltungs-
orte. Eintrittskarten für 2 € sind ab Mitte April in 
der Stadtbibliothek Gotha erhältlich.

Termine:

THW Ortsverband Gotha
Schlegelstraße 13, 99867 Gotha 
Freitag, 16.05.2025 um 15 Uhr

Apotheke an der Orangerie
Helenenstraße 10, 99867 Gotha
Freitag, 23.05.2025, 15.00 Uhr

Friseursalon, Schnibbel Di Schnapp
Gundula Zugwurst
Weststraße 03, 99869 Nessetal OT Remstädt
Freitag, 13.06.2025, 15.00 Uhr

Tennissportverein Gotha e.V.
Reinhardsbrunner Str 69, 99867 Gotha
Freitag, 20.06.2025, 15.00 Uhr

Gothardus-Kinder-
garten eröffnet
Das lange Warten hat ein Ende: Seit dem 1. April 
2025 ist der neue Gothardus-Kindergarten in den 
Probebetrieb gestartet. Die ersten Kinder haben be-
reits ihre neuen Räume bezogen.
Das Team des Kindergartens freut sich, am Freitag, 
den 25. April 2025, von 14 bis 17 Uhr, und am Sams-
tag, den 26. April 2025, von 10 bis 15 Uhr, alle In-
teressierten zum Tag der offenen Tür im Gothardus-
Kindergarten begrüßen zu dürfen.
Es erwartet Sie ein Blick hinter die Kulissen des mo-
dernen Kindergartens – mit geführten Rundgängen 
durch das Gebäude, Einblicken in das pädagogische 
Konzept und der Möglichkeit zum persönlichen Aus-
tausch mit dem Team.
Der Kindergarten bietet Platz für insgesamt 120 Kin-
der – inklusive Krippen- und heilpädagogischen Be-
treuungsplätzen, für Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren. Ein großzügiges Außengelände lädt zu 
dem zum Spielen, Forschen und Entdecken ein.

Nr. 4 / 24.04.2025 RathausKurierNichtamtlicher Teil Seite 10



2.–4. Mai 2025
in Gotha

Feiern unterm Friedenstein
2. – 4. Mai 2025  in Gotha
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Donnerstag, 1. Mai warm-up  

Landeswelle Yesterhits 

das original von  

und mit Dirk sipp

Erleben Sie von freitag bis sonntag u. a.

Digitaler Infopass:www.thueringentag2025.de

Kamrad • voXXclub • Silly • Eko fresh • Northern Lite • kika Tanzalarm

Loona • 2raumwohnung • Über 10 Themen-Meilen • GESCHWISTER WEISHEIT®  

Caught in the Act • Festumzug • Riesenrad • Feuerwerk u. v. m.
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Herausgegeben von der Stadtverwaltung Gotha,  
Informationsamt 
Hauptmarkt 1, 99867 Gotha, Tel. 0 36 21 / 222-234,  
Fax 0 36 21 / 222-293, E-Mail: informationsamt@gotha.de

Verantwortlich für den Inhalt:  
Oberbürgermeister Knut Kreuch

Gesamtherstellung (inkl. Druck):  
Druckmedienzentrum Gotha Betriebs GmbH, 
Cyrusstraße 18, 99867 Gotha, Tel. 0 36 21 / 7 39 68-0

Auflage: 25.000 Exemplare

Der Rathaus-Kurier erscheint einmal monatlich und wird 
kostenlos an alle Haushalte der Stadt Gotha verteilt. Eben-
falls ist der Rathaus-Kurier an den Infotheken der Stadt-
verwaltung und in der Gotha-Information kostenlos er-
hältlich. Der postalische Einzel- oder Dauerbezug kann 
über das Informationsamt der Stadt Gotha für eine Unkos- 
tenpauschale von 1,90 € pro Exemplar bestellt werden. Der 
Rathaus-Kurier ist auch online im pdf-Format abrufbar.  
www.gotha.de/rathauskurier

Der Rathaus-Kurier wird auf umweltfreundlichem (chlorfrei ge-
bleichtem) Papier gedruckt.

Die nächste Stadtratssitzung
findet am Donnerstag, dem 15. Mai 2025, um 17:00 Uhr im 
Bürgersaal des Historischen Rathauses statt. 
Alle Gothaer Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
eingeladen.

  Tagesordnung unter www.gotha.de

Die nächste Ausgabe 
des Rathaus-Kuriers
erscheint voraussichtlich am 28. Mai 2025.

Tickets:  bei allen bekannten 
VVK-Stellen und online beim 
Ticketshop Thüringen.

www.thphil.de

BELLA
ITALIA!

SCHUBERT, 
ROTA & STRAUSS

08. 05. 25
Stadthalle Gotha

19:30 Uhr

POP MEETS CLASSICS

VOL . 5
& Edita Abdieski mit Thomas Hahn 

+ Band 

16. 08. 25
20:00 Uhr

&Kinder-   Familientag
Die BremerStadt-musikanten

P R Ä S E N T I E R T
THÜRINGEN PHILHARMONIE

24. 08. 25
11:00–17:00 Uhr

LAND
SCHAFTEN 
DER SEELE

LISZT, CHOPIN & 
BEETHOVEN

05. 06. 25
Kulturhaus Gotha

19:30 Uhr

KLASSISCH!
ROMANTISCH!

SPOHR, WEBER, 
SCHUBERT & 

HAYDN

26. 06. 25
Stadthalle Gotha

19:30 Uhr

TELEMANDOLIN

Mit 
ALON SARIEL 

und dem 

BAROCKORCHESTER 
der  Thüringen Philharmonie 

Gotha-Eisenach

RAGNA SCHIRMER &

DAS TRIADISCHE 
BALLETT

31.05. 19 Uhr

01.06. 15 Uhr

14.06. 19 Uhr

15.06. 15 Uhr

Ekhof-Theater
Gotha

17.05.25
Ekhof-Theater Gotha
19:00 Uhr

ROMAN
PATKOLÓ

GIPFELTREFFEN 
DER ARTISTS 

IN RESIDENCE

RAGNA
SCHIRMER
&

ES SPIELT 
DAS SPOHR-QUARTETT 
DER THÜRINGEN 
PHILHARMONIE
GOTHA-EISENACH

11. 05. 25
im Festsaal Schloss 
Friedenstein Gotha

17:00 Uhr
FB_Bildpost

T R I F F T
THÜRINGEN PHILHARMONIE

24. 08. 25
20:00 Uhr

23. 08. 25
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